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Information / Einführung für Medizinstudenten im Wahlstudienjahr 

 

 

 

 

 

 

 

Institution Privatklinik 

 Zentrum für Orthopädie und Unfallchirurgie 

 

 

Standort St. Moritz und Chur / Graubünden 

 

 

Max. Anzahl Studenten 2-3 während Sommermonate (Zwischensaison) 

 3-4 während Wintermonate (Hauptsaison) 

 

 

Verantwortliche 

Leitung Dr. Adrian U. Urfer, Chefarzt 

 Dr. Georg Ahlbäumer, Chefarzt 

 Dr. Jürg Pfister, Chefarzt 

 Dr. Martin Reese, Chefarzt 

 Dr. Andreas Grünenfelder, Anästhesiearzt 

 Dr. Markus Beuing, Leitender Arzt FMH und Sportmedizin 

 

 

 

Verantwortlich für  Assistenzarzt 

Einführung/Ausbildung 

 

 

Eintritt in Betrieb Jeweils montags um 07.45 Uhr 

 

 

Treffpunkt Réception Klinik Gut St. Moritz, Via Arona 34, CH-7500 St. Moritz.   

  

Einführungsprogramm 1. Arbeitstag:  

 Bezug der Arbeitskleider bei der Leiterin Hausdienst. 

 Einführung im OP/Notfall in Begleitung Assistenzarzt. 

 Kennenlernen der übrigen Abteilungen und Mitarbeitenden sowie Klinikrundgang. 

 

 2. Arbeitstag:  

 Einführung im OP/Notfall in Begleitung Assistenzarzt. 

 3. Arbeitstag:  

 Einführung im OP/Notfall in Begleitung Assistenzarzt. 
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Generelles Lernziel Erlernen der Anamnese, der Untersuchungsmethoden, der 

 Therapiemöglichkeiten, der orthopädischen Chirurgie,  

 Traumatologie der Extremitäten und des Rückens. 

 

Kurzbeschreibung Kleines Spital mit 24 Betten, zum grossen Teil Privatbetten. 

der Ausbildung 1’300 - 1’500 Operationen pro Jahr. 

  

 Der Medizinstudent wird in der Notfallsprechstunde und in der orthopädischen 

Sprechstunde unter Anleitung eingesetzt. 

 Zweite und dritte Assistenz im Operationssaal gehören eben- 

 falls zu seinen Aufgaben. 

 

Anzahl Stunden Spezielle Fortbildung ca. 1-2 Std. pro Woche. Der Student arbeitet 

Studententeaching  meist mit dem verantwortlichen Chef oder einem erfahrenen 

Assistenten, insbesondere im Notfall zusammen. 

 

Erwartete Präsenzzeit/ Je nach Arbeitsanfall im Winter ca. im Durchschnitt 10 Std. pro Tag; 

Dienste in der Zwischensaison im Sommer höchstens 8 Std. pro Tag. 

 Je nach Ausbildungsstand wird der Unterassistent ca. zwei Mal pro 

 Woche im Dienst eingesetzt. 

 

Zeit für selbst- In der Hochsaison wenig (ca. 3 - 4 Std. pro Woche), von Mai bis 

ständiges Lernen bis Dezember genügend Zeit zum selbständigen Lernen. 

 

 

Kontaktpersonen  Frau Lilian Conrad und Frau Madlaina Cadisch, Personaladministration 

Personaldienste  

 

Entschädigung CHF 1'500.00 pro Monat brutto inkl. Inkonvenienzen (Zulagen)/(Stand 2010), 

abzüglich Beiträge für obligatorische Versicherung (AHV/ALV/UVG/KTG). 

 

Arbeitsbewilligung Für einen längeren Aufenthalt (ab 91 Tage) benötigen wir eine Aufenthalts- und 

Arbeitsbewilligung der Fremdenpolizei. Die Bewilligung wird vom Arbeitgeber 

beantragt. Kosten werden übernommen. Am ersten Arbeitstag Gesuchsformular im 

Personalbüro beziehen und zusammen mit Passkopie und Foto abgeben. 

 

Unterkunft Zimmer oder Studio in der Nähe der Klinik, (Kosten CHF 500.00 pro Monat inkl. 

Nebenkosten). Der Betrag wird monatlich vom Lohn in Abzug gebracht. Achtung: Keine 

Parkiermöglichkeit. 

 

 Für die Reservation eines Zimmers/Studios melden Sie sich bitte ein paar Tage vor 

Stellenantritt bei der Leiterin Hausdienst Frau Bettina Bühler unter Telefon 0041 81 

836 34 19. 

 

 Bei der Anreise vor dem ersten Arbeitstag oder Samstag/Sonntag bitte frühzeitig mit 

der Leiterin Hausdienst Kontakt aufnehmen.  Der Schlüssel wird an der Réception 

deponiert. 

 

 Der Schlüssel ist am letzten Arbeitstag wieder abzugeben. Fällt die  Abreise auf 

Samstag/Sonntag, ist die Wohnungsübergabe sowie Schlüsselabgabe mit der 

Leiterin Hausdienst vorab zu besprechen. 

  

Verpflegung Es steht eine kostengünstige Verpflegungsmöglichkeit in unserer Cafeteria zur 

Verfügung. 

 

Berufsbekleidung Die Berufsbekleidung wird vom Haus zur Verfügung gestellt. Bitte am ersten Arbeitstag 

beim Hausdienst beziehen und am Austrittstag wieder abgeben. 


